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~Mut.~ 
fTif.t5 wir6 wenige männer geben, 6ie 
• 6a gfouben, 6al3 i9nen 6ief e vief• 

. gerü9mte !tugen6 fe9fe. mutig 
~tU eben je6er fein; un6 wo es ni4,ts 
oftet, 6a i ft es am ~n6e au-" 1· e6er Un6 ~i ' 

6 man4)er ift's au4) 6a, wo es 
~:s teb_en g!ft. .'.Jn 'Uugenbficten 6er 
. fa9r, tn 3etten 6es Slrieges wer6en 
tmer f of4)e fein, 6ie i9r .i'.eben niC9t 
ur 3U teuer a"'-ten. 'Un6ers aber ift es · ~ 

111 6en !tagen 6er ~u9e un6 an6ers, ~;nn 6er stfeine 6em <S5rol3en gegen• 
u erfte9t un6 6ie Wa9r9eit verfe4,ten 
o6er 6' . te Wa9r9eit anertennen f oll. ~s 
~ 1r6 9ierin vie( gef ün6igt in 6er Jamifie, t 6 taat un6 in 6er Slir4,e. 1'a ift es 
.e~n eine gan3 bef on6ere Jreu6e, einmaf 

etntgen m„ 6 annern 3u begegnett, enen 
es ernftfi(9 um 6en ffiut 3u tun war. 
~ ~ 5 war in 'Preul3ens f 4,werfter 3eit. 

rantrei(9 9atte einen !reif 6es ~ei4Jes 
unter f • eine ~errf 4,aft gebra4,t un6 
3iuang 3rie6ri4, wu9erm III. un6 6ie 
;~ue~~e~fi(9e Slönigin tuif e 3ur J(u4,t. 

Slontgsberg wo9nten fie einem <S5ottes• 

6ienfte bei, in 6em 6er 'Pfarrer 'Z3orowsti 
6ie ':pre6igt 9ieft. Was wir6 er in 
6ief er ernften 6tun6e f agen? ~rnfte 
<S5e6anten 3ogen 6ur4, feine 6eefe. 6oll 
er vor 6em Slönige ausf pre4,en, was 
i9m 3ur ©ewiffensf a4,e gewor6en war? 
1'ie 6tun6e tam. 'Z3orowsti ftieg auf 
6ie Slan3ef un6 f agte alles, was i9m 
gegebett war, ru9ig aber beftimmt. fla4, 
6en ffiitteifungen von l?ofpre6iger 6traul3 
f agt ein 'Uugen• un6 ©9ren3euge: ,,Wir 
tnirf 4,ten mit 6en .3ä9nen, afs wir es 
9örten." Was 9atte er 6ettn gepre6igt? 
1'as wars: ,, Wenn ©ott in 6er b!ol3en 
<S5ere4,tigteit über ':preul3en ri4,ten wollte, 
f o wür6e tein 6tein auf 6em an6ern 
b(eiben." 1'as waren ernfte Wa9r9eiten. 
~s ge9örte mut 6a3u, fie aus3uf pre4,en. 
Un6 was f agte 6er Slönig? 1'er Slönig 
umarmte 6en mutigen mann un6 na9m 
i9n mit in fein .3immer auf me9rere 
6tun6en, na4,6em i9m 6ie Slönigin 
unter !tränen 6ie .i)än6e gerei4,t 9atte. 
Wef4,er mut war gröl3er, 6er 6es 
Slöttigs o6er 6er 6es 'Pfarrers? 
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Wo man oie Wa9r9eit mit mut 
f agt un6 6ie Wa9r9eit mit mut 9ört, 
6a ift .tjoffnung, 6a ift oie Sutunft. 
i)eut3utage will je6er erma9nen, aber 
es ift teiner, 6er fic(, will erma9nen 
Iaff en. Stein 6tan6 9at 6en mut, ernfte 
Wa()r9eiten 9in3une9men, nicf)t einma( 
vom Worte 63ottes. Wir nic(,t a(f o: 

~u magft <S'Sewart gaben, ou magft oer 
erfte in 6einem Streife fein, auc() bet 
erfte bei 6er ~at: (af3 6ir 6ie Wa()r{)eit 
f agen von 6em 63eringften, un6 ou wirft 
a(s ein mutiger mann ge(ten uno a(s 
ein gef egneter mann 6einen Weg ge()en. 
63ott gibt 6em ~emütigen 63na6e. 

(St.eUnerfreunb.) 

Was uns $chweste,n aus ~yassa e•zählen . 
.3ugleidJ ein 1'ant an unf ete Uäl)vetefne. 

~u• '.Danfbtiefen einiget E5d)weftern im tlyaff agebiet fut E5en6ungen 6et 6utd) 6ie i?errn• 
l)utet .Senttale il)nen 3u9e9an9enen ~lei6ung•ftude, 6ie in unf eten miffion•~tläl)vere!nen 

6a un6 6ott geatt>eitet wot6en waten. 

1. Urfprü ngricf)er 'Uusoruct von 
'.steuoe un6 ~ant. 

'Uus 6em ~antbtief von 6cf)w. '.s, 
~iel;en, 'itutenganio: 

„Um ;u ;eigen, wie ficf) unf ere 'Urmen 
in 6er 63emeine freuen, wenn fie ein 
€5tüct Seug er9arten, fo(gen6es treines 
~debnis: ~ines ~ages tommt ein 
ffiüttercf)en mit i9rem Slinoe ;u mir; 
icf) frage fie, was fie wolle. ianges 
6c()weigen ! 6tatt 6eff en 9uf cf)t ein 
i:äc()dn über i9re mageren Wangen, 
6oc() in i9ren 'Uugen, oie abwecf)f dn6 
auf mic() un6 auf 6as neben i9r fil;en6e 
Stino gericf)tet fin6, lef e icf) 6ie ~itte: 
'Uc(), gib mir ein ~etüct Seug als 
füei6cf)en für mein Stino. .3cf) f age i9r: 
,,63e9 in 6en ia6en, 6a gibt es viel." 
'Uc() ja, 6as weif3 fie, aber 6ort muf3 fie 
es taufen. ~urc() i9re ~itte (aff e icf) 
micf) bewegen un6 gebe i9r einen tleinen 

'iteft. ~a 9ättet .39r 6ie $ reu6e f e()en 
f ollen! 6ofort tam fie auf midJ 3u, 
6rüctte mit 6ie .tjan6, fie( mir um oen 
1?a(s, (egte fic() auf 6ie ~roe un6 tfatf c()!e 
mit i9ren 1?än6en auf i9re ~eine; fte 
wuf3te f e(bft nicf)t, wie fie i9re jreuoe 
f o rec()t ;um 'Uus6ruct bringen f oUt~, 
un6 wenn fie mic() jel;t fie9t, tommt f~e 
immer wie6er ;u mir un6 orüctt mtr 
6ie .tjän6e. 60 oantbar fin6 unf ere 
ieute aucf) für 6ie geringfte <.S;abe." 

11. WiUtommene 6en6ung ;utrt 
~auftag. - 'Uberg(auben. -

6d) fang enp(age. 
('t"/' 't 

'Uus 6em ~antbrief oer 6cf)w. ~natt 
Slruppa in neu•.3(eya: 

,, 'U(s ic() eben in grof3er 6orge u,ar, 
ob ic() mit meinen ~auf9em6en bis ;unt 
feftgef eJ;ten ~auftag - 6em 2. 'l)fingft• 
tag - recf)t3eitig fertig weroen tönnte, 
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On betam idj neun 6tücf von ~uren im 
flä9verein angefertigten ~em6en 3u• 
gef'9idt. War 6as eine '5reu6e r nun 
mar idj auf einma( aller 6orge ent9oben 
un6 tonnte mit 'Ru9e 6em fro9en '5eft 

9efft. 'st'.it i:tauff)em6en roer6en mir 
~udj immer am aller6anfbarften fein, 
6enn 6ie fin6 6as füei6ungsftt'.id, rvas 
alle (S:9tiften ()aben mt'.iff en un6 für 6as 
wir miffionsfrauen f orgen foUett. -

lllitt, . J;,inten : ~r. ,;;. ~auer , €16renfen, ~6~11tt, 
• 'llr. !Jonfo, G:r. ~oc!Jrnann, fi!)enO <Sle111ufeue, l;>oUan, :tie!len, .l\oo!l, .l\re!fc!Jrner, lt. ~ac!Jmann, .l\tuppa , €1d')m. m cvcr, 

~r. Sidrnantd , ~r . G:~. m,per. 
. 'Vorn : €1d')weftern .f;ioUan, <Slemufeu•, lt. ~ad')rnann, '2!ug. €1d')miot. 

~te 3Ur 'UUg. miffionsfonferen3 bes Uyaffagebiets uerf ammeften ffiiffionare un~ einige 6~weftern 
(©ftober 1913). 

entg ege11 f e9en. Ue()mt meinen un6 
Unf erer teute 9er3Hdjften '.Dant für 6ie 
tt>un6erf djönen ~em6en, mit 6enen .'.Jf)r 
~: 5• f ofdje grofie '5reu6e gemadjt ()abt. 
. 1ft f e9r Heb von ~udj Heben 6djweftern t 6er ~eimat, 6afi .'.Jf)r uns 6djweftern 
ter 6taufien f o f(eifiig bei 6et 'Urbeit 

.'.J9t wun6ert ~udj gewifi 6arüber, 
6afi auf unf erer 6tation, 6ie wir 1911 
anlegen 6urften, f djon nadj 3wei .'.Ja9ren 
eine i:tauffeier ftattfin6en tonnte. ~s 
fin6 natüdidj audj nidjt f)iefige ieute, 
6ie 6ie (taufe empfingen, f on6ern unf ere 
Heben 2H t• .'.J(eya•jreun6e, 6ie mit f)ier• 
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9er3ogen. '!lie ~äuflinge, im gan3en 
fünf3e9n, waren 3wei ä(tere ~(Jepaare mit 
.Stin6ern, ein junges 'l)aar, 6rei .'.Jüng• 
Cinge von 17 bis 20 .'.Ja(Jren u. f. f. Swei 
weitere muijten no4) 3urüctgefteUt weroen. 

'13ei 6er '13ef pre4)ung mit 6en <S:(Jriften 
über Me ~äufCinge vor 6er ~aufe wuroen 
wir wieoer re4,t gewa(Jr, wie oer 

'Uberg(aube 
au 4, in unf eren Cieben a(ten <S:(Jriften 
no4) feft wur3eCt. '!lie guten ieut4)en 
warnten niimCi4) meinen mann oavor, 
6as eine ~(Jepaar 3u taufen, wei( es 6en 
'.5eC63auber angewanot (Jätte. 'UCs mein 
mann oas ~(Jepaar 3u fi4) rief uno 
i(Jnen in iiebe 6en '2{at erteiCte, 604' 
mit 6er ~aufe 3u warten, wenn fie fi4) 
no4) ni4,t gan3 von i(Jren aCten ©öttern 
Cosma4,en tönnten, 6a waren Me bei6en 
f e(Ji; traurig uno fragten, wie mein mann 
6a3u täme, f o etwas von i(Jnen 3u oenten, 
ob er vieUei4,t etwas 64,Cimmes von 
i(Jnen ge(Jört (Jätte. 6ie f agten au4), fie 
(Jätten oas 'UCte Cange abgetan. nun 
berief mein mann oie gan3e <S:(Jriften• 
gemeine uno fragte je6en ~in3eCnen, au4) 
6ie '.Jrauen, weCcf)en Sauber fie bei 
jenem ~(Jepaar entoectt (Jätten. memano 
wuijte etroas 3u f agen. .'.Je~t wollte 
mein mann wiff en, wie fie 3u 6er '13e• 
f 4)uC6igung getommen wären. '!>a (Jieij 
es: 6ie(J '!lir 604' oas m a i s f eC 6 6er 
ieute an, oann gCaubft '!lu es au4), 
6al3 fie 6en Sauber angewanot (Jaben, 
6enn i(Jr '.Je(6 fte(Jt f o f 4) ö n 6a, wä(Jreno 
unf ere fo iirmli4) tragen. 

~ine 5reu6e war es für uns, 6al3 
fidJ gCei4) na4) 6er ~aufe 3wei (Jiefige 
äCtere ver(Jeiratete mannet mit i(Jren 
'.Jrauen 3u ~aufe me(6eten; natürCi4) 
müff en fie nun erft 6en Unterricf)t für 
„neue ieute " bef u4)en uno 6ann 6en 
~aufunterricf)t. Wie freut man fi4) 

604' über einen f o(4)en tceinen fi4)tbaren 
~rfo(g 6er 'Urbeit, 6as ftiirtt 6en ffiut 
uno gibt neue straft 3um '!lienft. Un[ m 
6afwa fin6en je~t f cf)on Cei4)ter oen 
Weg 3ur rrliffionsftation, fie tommen 
ni4,t nur 3ur 'Urbeit, f on6ern befud)en 
au 4, Me stir4,e. Wir (Jätten un[ er 
stir4,Cein etwas gröijer bauen 6ürfen, 
oenn bef onoers auf 6et m annerf eite 
rei4)t oer 'l)Ca~ oft ni4,t aus. 

64,Cangenp(ag e. 
'Uu4) mit aUerCei Uöten tommen 6ie 

ieute 3u uns uno wir freuen uns, wenn 
wir (JeCfen tönnen. 'Um ~immeCfa(Jrts• 
morgen 1 /27 U(Jr tam ein mann an• 
geCaufen uno f agte, 6al3 in oem etwa 
3wei 6tun6en entfernten 'l)orf oes ~(an;i 
ein mann von einer 64,Cange gebiffen 
woroen f ei. UatürCi4) ma4)te i4, fofort 
Oie 'Ur3nei 3ure4't, wii(Jreno mein mann 
nocf) f 4,neU eine ~aff e staffee trant un6 
fi4) oann f ofort auf oen Weg 3u 6ent 
stranten begab. Sum ©Cüct (Jatten 6ie 
ieute 6ort oas gebiff ene '13ein g(eidJ 
unterbunoen, f 06al3 oas 64,Cangengift 
ni4,t weiter in oen störper oringen 
tonnte, oarum bra4,te Oie ~iCfe, tro~oent 
fie f o f pät tam, 604' no4) '2{ettung. 
'!lie 'l)reoigt wuroe oann auf oen rtadJ• 
mittag vedegt, weiC mein mann erft 511 

rrlittag 3urüctte(Jrte. 
'!)or einigen ~agen wuroe au4) einer 

unf erer 'Urbeitet beim '13au90C53ie9en 
von einer 64,Cange gebiff en; aud) 6a 
(Ja(f eine 6a{miateinfpri~ung mit einer 
tü4,tigen ©abe stognat. 'l)er mann 
arbeitet nun f 4,on wie6er fCeiijig, tro~• 
6em i(Jn oie Wunoe no4) etwas f 4)mer;t. 
'Uus (e~terem ©runo tam er geftern 
uno bat wieoer um 'Ur;nei, er meinte 
aber stognat, 6er (Jabe i(Jm f o gut getan. 
UatürCi4) (Jütete i4, mi4,, i9n 3u geben, 
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f on6ern ma4)te i9m einen tü9(en6en 
Umf 4,fog auf 6ie tfeine 'IDun6e was 
i9n au4> re4)t befrfe6igte. ' 
• ~ 5 ift fe9r f4)Cimm, 6afj es 9ier fo 

t>te(e un6 giftige 64)Cangen gibt; in 

i:eute fie töten fonnten. - 'Uu4) aller• 
9an6 an6eres '2taub;eug, wie i:öwen, 
i:eopar6en, .f,jyi:inen fe9(t ni4)t." 

«_~f erem 9eifjen un6 fteinigten i:an6e 
fu9(en fie fi4) gar ;u wo9!, un6 es fe9!t 
t9nen ni4)t an günftigen ~rutfti:itten. 
~rft tür; Ci4) gruben wir eine f o!4)e in 

III. S't!ei6er 6ort un6 9ier. - ffie9r • 
fa4)er Um;ug. - 1'orfbefu4)e . 

~ine ~9riftin. 
'Uus 6em 1'antbrief von 64)w. ~. 

~a4)mann in '2tungu,e: 

f,ifitte eines ;\on6e •!legers im !iyoffolan6e. 

«nf erem .f,jofe aus, na4)6em wir in 
t«r;er 3eit fünf 64)Cangen totgef 4)!agen 
9ntten. fleu(i4) f a9 unf er tfeiner 'IDa(ter 
lltit feinem 6pie!gefi:i9rten eine grofje 
fq,war;e 64)!ange in unf erer 'Ub!auf• 
Stube, 6ie S'tin6er f 4)rieen aber vor 'Ungft 
f O faut, 6afj es au4) 6er 64)Cange bange 
niur6e un6 fie 6as Weite f u4)te, e9e 6ie 

,,~9re (e~te rei4)e 6en6ung brad,Jte 
mir eine 'Un;a9( wun6erf d,Jöner ~auf• 
9em6en, me9rere ~üd,Jer, S'tfei6er un6 
<ßürteL 'IDievie( 3eit un6 <55e6u(6 9aben 
6ie 604) geopfert, um uns 9ier 6raufjen 
;u erfreuen; innigen 1'ant ~9nen allen 
für ~9re grofje i:iebesgabe. ffiir per• 
fönfid,J waren 6ie ~auf9em6en eine red,)te 



150 'Was uns 6d)weftern aus n11affa er3ä~len Q)ttobcr 

f}Hfe; i4) f)atte 6ama(s an 3wan3ig 
f o(4)er ~auf9em6en 3u na9en un6 fragte 
mi4), ob i4) fie 3um feftgef e~ten trag 
fertig 9aben wür6e. mein frü9erer 
64)nei6er, 6er ver9aUnismal3ig gut na9en 
tonnte, war mü6e gewor6en. nun 
mul3te i4) mit einem neuen beginnen. 
'.:Dal3 6as ni4)t gan3 einfa4) ift, wer6en 
6ie fi4) wo9( 6enten tönnen. mit grol3er 
'.sreu6e begrül3te i4) 6es9a(b 6ie f}em6en. 

bege9rt wor6en. ~ei 6en ©üt:teln 
greifen 6ie ~ingeborenen immer et[! 
na4) 6enen, 6ie einen befon6ers f ~önen 
.stnopf o6er 64,naUe 9aben. 

nun einiges von unf erer 'Utbeit: 
Wir fin6 (mai 1913) tnapp fünf 

.'.J'a9re im ian6e, waren 6avon 13 /4. J* 
in .'.J'f oto, ¼ .'.J'a9r in ~utenganio, 11/2 J* 
in muaja, 6avon rei4)fi4) fünf tnonate 
wegen .strant9eit in .styimbifa un6 fitt6 

'Die '2Do~nungen 6er Eöafu,a (in ~(t•!J(e9a, d~nlicfJ in U.u•!J(eya). 

'Uu4) 6ie ~aufbewerbet waren fe9t 
begfüctt übet 6ie f 4,önen weil3en f}em6en; 
6ie 9iefigen wet6en nur aus ausge• 
b(ei4)ten 6toffen gefertigt, 6arum ift 
ein ftartes ~ege9ten na4) 6en f}em6en 
aus 6er f}eimat. Wenn 6ie 6ie trauf• 
9em6en für 6ie mannet no4) etwas 
fiinger fertigen tönnen, f o wür6e ein 
grol3et Wunf 4) unf erer mannfi4)en ~auf• 
bewerbet erfüllt; fie bitten immer, bis 
an 6ie .stnö4)e( mö4)ten 6ie f}em6en 
rei4)en, oben9erum pal3ten 6ie mannet• 
9em6en f e9t gut. '.:Die ~ ü 4) er un6 
f onftigen .st(ei6ungsftücte fin6 au4) f e9r 

je~t gera6e ein .'.J'a9r in ~ungu,e. Je6e 
'Vetf e~ung bra4)te einen f 4)wiedgett 
Um3ug un6 immer ein iosreil3en v~n 
fiebgewot6ener 'Urbeit un6 ~in(eben ttt 
neue 'Ver9a(tniff e; man reift 9iet nidJI 
f o angene9m wie in 6er f}eimat; man 
wir6 entme6er mit 6er f}ange~atte 0~.:: 
auf 6em ~f e( beför6ert; be16e $efo 
6etungsmitte( tönnen angene9m 06~ 

f , Ju, 
au"- 6as ©egenteif 6avon ein. 

UJ f ·ner 
9abe alles ausgetoftet un6 bin au ei 
~eif e in 6er ~egen3eit mit 6er fjätt9~' 
matte 3e9nma( 3iemH4) unf anft auf 61e 
~t6e gef e~t wor6en; ein an6etmaf vo!1 



1915 
Was uns 64/weftem aus !19affa et;ä~[en 151 

einem gafoppieren6en ~f el 6es 3u groijen 
E5attels wegen abgeworfen wor6en, fo• 
6_aa iq, je~t nodj nidjt wie6er tuft 9abe, 
etn~n 3u befteigen. 1'odj tönnen 6ie 
'2tetf en 9ier audj eine ~r9olung fein, 
befon6ers wenn 6ie tleinen .Slin6er nic9t 
6urq, Unrul)e un6 ©ef djrei 3u f e9r auf• 
~arten un6 6ie 'Uufmertf amteit 3u f e9r 
1~ 'Unf prudj ne9men, 6ie tleineren freuen 
ft4J immer wie6er, wenn es in 6ie 
.f5iingematte ge(,t. 

'Uuq, 9ier in '2tungwe galt es fidj 
erft ein3uleben un6 tan6 un6 teute 
tennen 3u lernen; 6ie vielen neuen 
~amen 6er ©emeingfü6er wollen gar 
nt4)t fo f cljnell in 6en 5\opf. 1'urdj 
'norfbef uq,e, 6ie 6en 5\in6ern immer ein 
'i>etgnügen fin6, tomme idj mit 6en 
teuten in '!>erbin6ung; f o re6f eCig 6ie 
Jr~uen untereinan6er fin6, f o ftiU un6 
f ~uq,tern fin6 fie oft, wenn idj tomme, 
~ ~e9en f djwer aus fidj 9eraus, wollen 

etft gefragt wer6en un6 ftellen f elten 
f efbft 1ragen. 1'ie alten einf amen jrauen 
freuen fidj immer f e9r über einen ~ef udj 
~n~ me9r nodj, wenn man fie mit einer 
-~tnen ©abe 6 a ! 3 beg!üctt. 6ie er• 

3a9fen auq,, wie es i9nen ums .i)er3 ift, t6 es tut i9nen gut, wenn fie merten, 

f_aa man 'Untei! nimmt an 6em, was 
te bewegt. 

~ ~i~ f djwadjes ffiütterdjen, eine 
·r.9ttfttn, er3ä9!te mir einft etwas von 
1\ltem tebensweg : '!>or .'.Ja9ren, e9e 
~:f ere :11iffionare 9ier9er tarnen, bradj 

allein übrig ©ebfübene bei einer Uiq,tl'. 
6ie tlagte niq,t über i9r €5djictf a(, 
f on6ern er3ä9lte nur ru9ig; idj aber 
fragte midj, wie idj wo9( foldje tebens• 
fü9rung tragen wür6e. .'.Jdj lerne von 
6em mütterdjen. 6ie fft 3u Wei9nadjten 
mit 33 an6eren getauft wor6en un6 
9atte fidj redjt nadj 6er (taufe gef e9nt. 

~ei 6ief er groijen ~rwadjf enentaufe 
f oUten audj eine 'Un3a9l 5\fn6er getauft 
wer6en; 6a 6ief e aber 6ie Jeier oft 6urdj 
Unru9e ftöten un6 6ie .i)an6lung 6urdj 
6ie vielen ~rwadjf enen 09ne9in vier ,Seit 
in 'Unf prudj nimmt, wur6en 6ie 5\in6er 
im Jebruar allein getauft. ,3u 'Pfingften 
f oUte wie6er eine ~rwadjf enentaufe fein, 
fie muijte aber verf djoben wer6en. (taufen 
fin6 immer Jreu6enfefte, für 6ie ©e• 
meine wie für uns, wenn fie audj immer 
etwas ~angen un6 6ie 6orge 9ervorrufen, 
ob 6ie jungen (S;9riften treu bleiben 
n,er6en. 1'odj 6em ~errn tönnen wir 
3utrauen, 6af3 er über 6ie €Seelen wadjt." 

IV. ~ine (S;9rf fti n im n yaf f a(a n6 e, 
frö9(fdj mit 6en 5rö9(idjen. 
'Uus einem 1'antbrief von €5djw. 

~- U9lmann fn mbo3i: 
,,~er3Cidjen 1'ant für 6fe €5adjen, 

6ie .'.J9r uns wie6er gef djictt 9abt, idj 
madje unf eren teuten 6amit eine grofje 
5reu6e. 1'iesmal mödjte idj ~udj aus 
6er Witwenf djar, 6ie idj 9ier 9abe, 
eine 9erausgreifen un6 etwas von if)r 
er3ä9(en: 

1'ie (trommel, 6ie 6en 6dj(ul3 6er . r mncljttge .i)äuptHng merere auf 
einem feiner '2tüct3üge in i9r fon6 ein 
un6 fü9rte i9ren mann un6 eine er• 
~ll(9f ene ~odjter 9inweg, nie wie6er 9at t von 6ief en etwas ge9ört; i9re übrigen 
;nf ~in6er ftarben, einige im ;arten 
/ter, an6ere als erwadjf en, nun lebt 
te arte von i9rer 3a9!reidjen 5amiCie 

(tagesarbeit vertün6et, 9at gef djfogen; 
männer, 5rauen un6 5\in6er eHen ins 
1'orf. 1'a f e9e idj vom 5enfter aus ein 
luftiges ~H6: l.!ine jrau tan3t mit 
gra3iöf en ~ewegungen 9in un6 9er un6 
jo6elt laut 6a3u, 6as f djon redjt f djmu~ig 
ausf e9en6e (tudj (warum audj f o vitf 
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waf d)en, 6as 6:ud) ge9t 6abei ent3roei 
un6 ©e16, ein neues 3u taufen, ift nid)t 
vor9an6en), i9re ein3ige ~et(ei6ung, 
mad)t 6ie 6:attbewegung mit. .3d) muf3te 
fad)en, a(s id) in i9r Uifitwe ertenne, 
ein a(tes ffiütterd)en. Wie ein junges 
jüllen eift fie i9rer i}ütte 3u. 

Q.C(s id) gegen Q.Cben6 6urd)s 'l)orf 
ge9e, fi~t fie ftill in fid) verf unten vor 
i9rer i}ütte un6 mad)t ein ~inf entörbd)en. 
.3d) begrüf3e fie. 6d)üd)tern 9ebt fie 6en 
a(ten Stopf, 6er über un6 über mit 
iöctd)en be6ectt ift, tfatf d)t in 6ie i}än6e, 
f entt 6en Stopf wie6er tief un6 erwi6ert 
meinen ©ruf§ nad) (an6esübfid)er €Sitte. 
.39r 6ürft ~ud) aber feinen europäif d)en 
ioctentopf vorftellen, er erinnert vie(me9r 
an 6ie Stä~d)enfträud)er im jrüf)Ung 3u 
i}aus un6 an einen Urwa(6 mit un6urd)• 
6ringfid)en 6d)Hnggewäd)f en. 

©an3 an6ers fie9t Uifitwe freifid) 
in i9rem 6onntagsf d)muct aus: auf3er 
mit 6em weil3en i}em6 un6 6em weil3en 
Stopftud), 6as alle jrauen in 6er Stird)e 
tragen, f d)müctt fie fid) mit einem be• 
f on6eren ©9rf d)muct, 6er fie vor allen 
aus3eid)net; es fin6 ausge9ö9rte, 3wan3ig 
3entimeter fange i)o(3t(ö~d)en in i}orn• 
form, in 6ie man bequem ein jünfmart• 
ftüct ftecten tönnte, 6as 9<lt fie mit bfauen 
un6 weif3en 1)er(enrei9en gef d)mactvoll 
bef e~t. Q.Cm €Sonntag f d)iebt fie 6ief en 
f d)önen 6d)muct 6utd) 6ie ausgeweiteten 
©9däppd)en. ffiit gef d)(offenen Q.Cugen 
fi~t fie in 6er Stird)e, a(s f d)füfe fie, aber 
fie ift wo9( eine 6er an6äd)tigften 3u• 
9örerinnen, un6 wenn fie am Q.Cben6 bei 6er 
Wie6er9o{ung 6er 1)re6igt gefragt wir6, 
weit§ fie in i9rer originellen Q.Crt mit fauter 
€Stimme meift alles gut wie6er3ugeben. 

~inen unaus(öf d)Hd)en ~in6rucf 9at 
fie mir am ©eburtstag unf erer SUn6er ge• 
mad)t. Wir 1ief3en 6ie eingeborenen SUn6er 
auf unf eren i}of tommen, um 6pie(e 511 
mad)en; fie tan3ten in verf d)ie6enen 'Ub• 
teilungen, fangen un6 ttatf d)ten 6a511. 
'l)a mif d)te fid) Uifitroe afs '!)ortän;erin 
unter 6ie treine 6 d)ar; 6ie SUn6er 
f d)1ief3en einen Streis um fie, in 6er 
ffiitte fte9t 6ie Q.C(te mit einem gelie9enen 
fün6 auf 6em 'itücten, nur 6as Stöpfd)ett 
guctt 9eraus, alles übrige verf d)win6~t 
in einem grof3en jell . ~tn,a f ed)5tg 
Q.Cugen ftarren auf 6ie ~ ewegungen i9res 
Störpers, fie f d)iebt 6en red)ten 'JUB vor, 
6ann 6en Unten, un6 mit i9m mad)t oer 
gan3e Störper un6 vor allen 'l)ingen 6ie 
Q.Crme 6ie turiof eften un6 ge(entigften 
~ewegungen. Q.Cud) 6as treine StöpfdJ_en 
auf 6em 'itücten 6er Q.C(ten wiegt f'.dJ 
9in un6 9er un6 f d)(v,mmert en6f'.d) 
6arüber ein. Q.Clles bewegt fid) nn 
'ityt9mus 6es ©ef anges; 6enn 6er ~a~; 
ift nur 6ie i)ä(fte 6es 6pie(es, 6'.: 
an6ere i}ä(fte ift 6er ©ef ang. i}at 61 
'!)ortän3erin i9re 6trop9-e been6et, f 0 

f e~t 6er \S:9or ein; 6as, was vor~er 
j wei ~eine taten, tun je~t f ed);tg, 

, , ~t 
un6 was ein mun6 fang, fingen ie 
6reif3ig; 3wif d)en 6em IS:9or 9in6urdJ 
9ört man 6eutrid) 6ie 6timme 6er 
ieiterin. 

Uifitwe ift immer frö9Hd) mit 6e~ 
jrö9Hd)en, aber fie fü9H audJ mt 
6:rauern6en 6en 6d)mer3. '2l)ir mu5te_n 
vor tur3em eine Witwe begraben, W 
6er 6:06 binnen wenigen 6:agett 9inWt!J 
gerafft 9atte. 'l)a f tan6 Uifitwe am ©~abe, 
un6 6ie 6:ränen Hefen 6ie run;hd,,elt 
Wangen 9inab. 



1915 153 

Wie de, Mosl{ito=fndianer seinen bebens= 
~ unterhalt gewinnt. ~ 

'Von 23r. fj. 6d)ubed, 3. 3t. in niesfy ©A:. (€5dJCu5.) 

IV. ~an6wetter. ~tftens ge9t es gegen 6ie natur 6es 
'!lie .'.3n6ianet fin6 gebotene 3immet• .'.3n6ianers, immer ein un6 6ief e(be 'l3e• 

feute un6 als f o(d)e vermieten fie fid) f d)äftigung aus3uüben, ferner aber ift es 
~u~. 'Ubet aud) im ~an6wert 9acten aud) vottetc9aftet ffit i9n, fid) mit feiner 
fte tmmet nur einige Seit 09ne Unter• '.samilie von 6em ~rtrag feinet 'Pflan3ung 

btecgung aus. man wiU uns ffiiffio• 
llctten g c . . l1t e egenthd) einen 'Vorwurf 6araus 
~t(9en, 6af3 man f agt, wir beeinf(ufjten 
Q: ~eute nid)t genug, 6af3 fie ftän6ig 

30 f tgte~ ~an6wert arbeiten; wit et• 
~ gen fte über9aupt nid)t genug 3u 

ctn6wertern. '.Das ift aber nid)t möglid). 

3u nä9ten. waroe er immer als ~ano• 
werter arbeiten, f o maf3te er fid) uno 
feine teute von getauften na9rungs• 
mitteln er9aCten, un6 6a3u langt fein 
io9n nid)t. 60 3ie9t et es vor, feine 
'l)flan3ung ;u befteUen un6, wenn er f o 
für 6ie €Seinen gef orgt 9at, auf 'Utbeit 
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für 'Un6ere 3U geljen. '.roäljren6 feiner 
'Ubtoef enljeit beforgen Jrau un6 SUn6er 
Oie 'Pflan;ung. 

~in ~eif pie( 6afür, 6af3 6as unruljige 
~(ut 6es .'.Jn6ianers nadJ 'UbtoedJf efung 
in 6er ~ef dJäftigung vedangt: '.jrüljer 

eine 3eit fang mua 6er mann 6em 
1'range nat9geben, wie6et: 6as ieben 
6es freien .'.Jn6ianers ;u füljren, 6et 
feine 'Pflan;ung bef orgt, ;mif cljenein auf 
Oie .'.Jag6 geljt o6er 6em '.jif cljfang ob• 
fügt, 6ann wie6et: fiC9 naclj feinem '),)ie9 

S\ird)bou in S\utalloya. 

gab es an unf erer $lüfte teine ©elegen, 
ljeit, 6cljulje ausbeffern ;u !affen. ~in 
ffiiffionat: bracljte einem .'.JnOianer 6as 
~ef oljfrn von 6cljuljen bei. 1'ief er tonnte 
6amit ein gut 6tüd ~e(6 veroienen. 
~ines 6:ages aber (egte er 6en f,>ammer 
ljin un6 ert(ärte, er toüt:6e fterben, toenn 
er immer oief e 'Ut:beit tun müffe. '.jür 

umfie"t o6er an feinem ~oot ooer i)aus 
':I • 6et ljerum;immed. 'Uut9 als 6cljnet, 

für 6ie gan3e '.jamifie verf ucljt er f~~, 
6enn in mancljen _'.jäUen verfteljt te 
'.jrau nit9t viel vom fläljen un6 übet' 
läf3t oaljer oies ©ef t9äft oem mann. 

, "" ieben ~ei f o(t9 abroet9f e(ungsrei...,,em 
füljlt 6er mann fiC9 glüctficlj. 1'a,u 
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tommt 6as wo9ftuen6e ~efü9(, für fic() 
f efbft 3u arbeiten un6 nic()t 6en 'Un• 
n,eifungen an6erer folgen 3u müffen -
•enn ein un&an6iges 5rei9eitsgefü9( ift 
•em .3n6ianer eigen. 6ein 6to(5 ift, 
~on freien '!>orfa9ren a&3uftammen, 6ie, 
tm <ßegenf a~ 3u 6en !legern, nie 6tfouen 
waren. 

weCC9en 6ie 3ie9en6en 6C9if6tröten fidJ 
uerfangen. a::ligfiC-9 einmal fa9re11 6ie 
.'.Jn6ianer in i9ren Slanus 9inaus, um 
6ie !le~e naC93uf e9en un6 6ie ~eutc an 
tan6 3u &ringen. .'.Jmmer 3wei ITTann 
fa9ren in einem ~oot. 6ie {öf en 6ie 
gefangenen a::iere aus 6en !le~en, bringen 
oft mit ITTü9e 6ie fieb3ig bis 9u116ert 
'Pfun6 f C9tomn a::iere ins ~oot, 6urC9• 
ftec()en 6ie uor6eren '2tu6erfüße un6 
3ie9en eine 6C9nur 9in6urC9, 6mn ~n6en 

V. 6c()H6trötenfang. 
nun &leibt nocy eine 'Urt 6es ~r• 

nierbes 3u erwii9nen, 6ie aUer6ings uon 

? 

0c!Jil6!r~t,nfang 6er '.Jn6ianer an 6er ITTootitota[t, !Titaraguao . 

:;~afer ~e6eutung ift. ~s ift 6er 6C9H6• 
'.l) otenf ang, 6em 6ie ~ewo9ner 6es 

?rfes [as&apauni wii9ren6 6er a::rocten• 
~t,_ 6. 9; von ITTitte '.J'e&ruar bis ~n6e 

at, o&Ctegen. Wenige 6eemeHen öftlic() 
llon [as&apauni fin6 im ITTeere Untiefen, 
~uf 6enen ein 6eegras wiic()ft, we(c()es 
f a~ .i5auptna9rungsmitte( 6er '2t i e f e n • 
. dJtfo tröten ift. .'.Jn 6er a::rocten3eit 
;rt 6as ITTeer in 6er <itegel ru9ig. 1'a 
legen 6ie teute 6ann etwa 12 bis 20 m 
ange, f e9r weitmaf c()ige !le~e aus, in 

3uf ammenge&un6en wer6en, f o 6aß 6ie 
a::iere niC9t me9r r c()fogen un6 ~oot 
un6 ITTenf c()en gefii9r6en tönnen. ,,Swei 
a::iere in einer !lac()t" ift eine gute ~eute. 
1'ief e tönnen fie f ofort vertaufen, 6enn 
in 6er jang;eit taufen i)iin6{er 6ie 
a::iere 3um '!>erf an6 an an6ere <Drte auf. 
1'er 'l)reis ift 16 bis 20 ITTad pro ttier. 
5reiliC9 tommen gar manctmaf 6ie 
~oote (eer ;urüct. 1'er Jang mit !le~en 
9at 6en Jang mit 6er i)arpune faft 
ver6riingt. 
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'llud) nad) oen '!)ereinigten 6taaten 
meroen vieCe 6d)Hotröten verf anot. 
©CüctCid)erweif e 9at Oie '2tegierung oer 
6taaten verboten, 6af3 Oie ~ iere auf 
oem '2tücten liegeno auf oen 6d)iffen 
transportiert roeroen, aud) 6ürfen i9nen 
Oie 'sinnen nid)t ourd)ftod)en weroen, 
f onoern jeoes ~ier muf3 in ein Uetj ein• 
ge9üUt in natüdid)er iage, 6. 9. auf 
oem 'i3aud)e liegeno, transportiertweroen. 

©rof3e 6c9iffe transportieren fie in mit 
6eewaff er gefüUten ~ants. 

'Der ief er wir6 aus Oief er 6d)H6erung 
6en ~in6ruct gewonnen 9aben, 6a5 aucf) 
oer .'.3n6ianer arbeiten muf3, um fein 
tägtid) 'i3rot uno was f onft ;um ie~en 
ge9ört, ;u erwerben, uno 6af3 es eine 
~äuf d)ung ift, wenn man g(aubt, .. 0~5 
oer ~ewo9ner oer ~ropen eines t10Utg 
mü9efof en 'Daf eins fiel) erfreut. 

,, ~ 

-----------------------
~~ \1 Qfüt JifµOll!i ~ jätitJttt uor 600 Jt1IJrt1t. ·1 · 

1 . 

~ 'ltaymun6us ~uUus. t 1315. ~ 

.mm 6. .'.3ufi feierten wir oie ~r• 
-~ innerung an oas 6terben oes 
.'.309ann ~us. Wenige ~age ;uvor, am 
30 . .'.Juni, geoad)ten wir oes 6OOjä9rigen 
~ooestags eines ffiiffionsmärtyrers, '2tay• 
munous iuUus, 6eff en ieben uno 'llrbeit 
in Oief er Seit von bef onoerem .'.3ntereff e 
ift, oa Oie d)riftrid)en '!)öfter .'.3nner• 
~uropas in .5\ampf genoff enf d)aft mit 6er 
~ürtei fte9en uno 6a9er Oie mo9amme• 
oanermiffion in oen '2Jor6ergrun6 oes 
.'.3ntereff es gerüctt ift. iuUus nämtid) 
war ein begeifterter ffio9amme6aner• 
ffiiffionar, ,,6eff en met906e mand)e 'i3e• 
rü9rungspuntte mit oen neu;eitlid)en 
ffiiffionsbeftrebungen in oer WeCt 6es 
.'.3s(am auf weift." 

©eboren wur6e er 1234 in 'l)a(ma, 
auf 6er .'.3nf e( ffiajorta, Oie ;u 6panien 
ge9ört. 6ein '2Jater entftammte einer 
vorne9men 5amiCie in ~arceCona. 'Da 
er grof3e idn6ereien bef af3, war 6er 609n 
von .'.3ugen6 auf an allen iui;us ge• 

wö9nt. '5rü9 f d)on 9eiratete er, u1~6 6: 
er Oie 5reu6en 6es ~of(ebens hebt ' 
ging er mit feiner jungen jrau na~ 
6panien, wo er am ~ofe .'.3atobs II. tn 
oie 6teUung eines erften i)ofbeamtett 
aufrüctte. ~ier verbrad)te er fein iebett 
in we(t(i.4.en '!)ergnügungen. 

"J ·nes 
'Da gef d)a9 es, 6af3 er ( 1266) et 

nad)ts bei 'llbfaffung eines ©eoi~te5 ~~ 
~Ho oes ©etreu;igten vor ftdJ f , 
'Das Cief3 i9n nid)t los. ~r bef 4'Co5, fein 
ieben oem 'Dienft (S::9tifti uno 6er '!)er• 
tünOigung oes ~vangetiums unter ~o; 
9amme6anern ;u wei9en. ~ine 'l)re~tg 
über oen 9eiCigen jran;istus bracf)te ;; 
~ntf d)(uf3 ;ur '2teife. iuUus vertau e 
feine ©üter uno be9ieCt nur, was ,u: 
iebensunter9a(t nötig war. 6eine erf 

. . . ~nftems, 'llrbett war 6te 'lluffteUung emes c;, , 

our.4. oas er ©Caubenswa9r9eUen tJt 
...,, r·nneit 

mat9ematif d)er jorm beweifen ;u 0. rtt 
meinte. 'Daneben (ernte er von eine 
€5teaven oas 'llrabif d)e. 
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CZ,or allem gelang es if,Jm, Stönig 
.:iafob 3u bewegen, in ffiajorta ein 
.5\(ofter 3u grün6en, in 6em Jran3is• 
foner 3u ffio9amme6aner• ffiiffionaren 
9erangebif6et wer6en f ollten. 1276war6 es 
eröffnet, un613 (o6er 36) ffiöndje begannen 
6~rt 6ie ffiet906e 6es iullus 3u ftu6ieren. 
~tne gewöf,Jnfidje cr:9eofogenf djufe war 
e: nicf,)t. 6ei n .'.36ea( einer 'UusbH6ung 
fur 6as ffiiffionsfe(6 ging über 6as 
te9r3ie( mandjes fpäteren ffiiffionsf emi• 
nars f,Jinaus. 6ein ief,Jrpfan umf a§te 
a~cf,) 6ie 6 pr adjen 6er 6ara3enen un6 
61e_ ffiiffion s geograpf,Jie. ~r fdjrieb: 
"'l)ie Slenntnis 6er verf djie6enen (reife 
6er Wert ift für 6ie 'i3etef,Jrung 6er Un• 
g(/h.1bigen unedäl3fidj, 6amit fie if,Jnen 
u_~6 6em 'Untidjrift Wi6erftan6 (eiften 
tonnen. Wer in 6er ©eograpf,Jie nidjt 
beman6ert ift, 6er weil3 nidjt, wof,Jin er 
ge9t un6 wof,)in er fäf,Jrt. :Die citefigionen 
Un6 6ie ~eimaträn6er aller '.!)öfter 3u 
te~nen, ift 6urdjaus nötig." 1las Wort 
erinnert an iivingftones 'Uusf prudj: 
„3n,ecf un6 ~n6e 6er geograpf,Jif djen 
~nt6ecfungen ift 6er 'i3eginn 6er ffiif • 
ftonsarbeit." 

6 .. ~uUus 9!ert fidj jaf,Jre(~ng in '2tom, 

f djerfi~ im f,Jeutigen 'U(gfer. ~r woUte 
mo9amme6anif djen ©efef,Jrten nadj feiner 
met906e 6ie !TTenf djwer6ung 6es 609nes 
©ottes un6 6ie 1lreieinigteit beweif en 
un6 ein itefigionsparfament 3uf ammen• 
bringen, um 6a von 6er d)rfftfid)en ©ottes• 
offenbarung vor 6em .'.Jsfam 3u re6e11. 
.'.Jn (runis angetommen, (u6 er 3uerft 
6ie Storange(ef,Jrten 3u einer 'i3ef pred)ung 
ein, wie es audj 3iegenbafg f päter mit 
6en 'i3ra9manen in .'.3n6ien gemacf)t f)at. 
~r ertfärte, bei6e itefigionen griln6Hd) 
ftu6iert 3u 9aben; falls er 6ie ~eweif r, 
6ie für 6as <S:9riftentum einerf eits un6 
für 6en .'.Js(am an6ererf eits fpred)en, 
nidjt ridjtig einan6er gegenüber fteUte, 
wolle er f ogar ;um .'.Jsfam übertreten. 
1lie ~äupter 6er mo9amme6aner er• 
f dJienen in gro§er 3af,Jf. man ver9a1t6e(te 
von bei6en 6eiten, un6 iullus fteUte 
f djfie§fidj fo(gen6e 6ä~e auf: .'.3e6er muij 
6ie ite(igion afs 6ie wa9re ertennen, 
6ie 6em 9ödjften Wef en 6ie grö§te '.Voll• 
tommenf,Jeit 3uf djreibt un6 6ie feine 
~igenf cf)aften in 9armonif d)em ©(eid)• 
gewicf)t ;eigt. nun f ei es ein mange r 
6er .'.Js(am•itefigion , 6a§ fie nur 3wei 
tätige ~igenf cf)aften in 6er ©ottf,Jeit 
anertenne, feinen Willen un6 feine 
Weisf,Jeit, wä9ren6 fie feine iiebe, feine 
©üte un6 ©rö§e unwirtf am fügen rarr~. 
1lem 4) ri ftC i dJ en ©(auben tönne ein 

U6-Jrantretdj un6 'Parts auf, um 
CZ,or(ef ungen über feine Stunft 3u {,)arten 
un6 dJriftridje }'ürften 3ur ~rridjtung ;n 'Unfta(ten für 6ie ~dernung 6es 
1) tabif q,en un6 ~ebräif dJen 3u beftimmen. 

arauf9in tvur6e 1311 auf 6em Ston3H 
lu CZ,ienne 6er 'l3ef djfu§ gefa§t, ie9rftü9fe it 0r!e~tafif dJen 6pradjen an 6en 

ntnerf itaten 'Paris, 6afamanca un6 
~i:for6, f owie in 6en 6tä6ten, in 6enen 
er_ Pdpftriq,e ~of feinen 6i~ 9atte, 3u 

errtq,ten. 

'U ~a3wif djen war iullus 3weima( in 
~~tt~a, ~ 292 in cr:unis_ un6 1306 in 

gia, einem mo9amme6anif dJen ~err• 

f o(djer mange( ni4)t vorgeworfen wer6en. 
6eine ief,)re von 6er 1lreieinigteit ver• 
mitte(e 6en 9ödjften ~egriff von 6er 
©ottf,Jeit un6 in 6er J(eif d)wer6ung 6es 
6of,Jnes ;eige fidj 6ie ~armonie, we(d)e 
;wif djen ©ottes ©üte un6 ©rö§e beftef,Jt, 
wäf,Jren6 in 6er 'l)erf on <S:f,Jrifti fidj 6as 
waf,Jre ~inswer6en 6es 6cf}öpfers mit 
6em ©ef djöpf 6arfteUe, un6 in feinem 
tei6en, 6as er aus i i e b e 3u 6en menf djen 
er6u(6ete, 6ie göttridje l)armonie 3wif djen 
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feiner unen6tic(len iiebe un6 feiner grol3en 
.f.,erabfaffung. 'U(f o bewegte fic(l iullus 
in evangeCif c(len 'l3al)nen, wie 6enn auc(l 
mertwilr6igerweif e in feinen 6c(ltiften 
6ie 'l3e6eutung 6es Streu 3 es l)ervor• 
tritt. 

'.:Der 6u(tan Ciel3 il)n in oen Sterter 
werfen uno l)ätte il)n getötet, wenn nic(lt 
5ilrf prac(le fein ieben gerettet l)ätte, 
6enn 6er fittCic(le mut 6es iullus l)atte 
~inoruct gemac(lt. ~r wuroe auf 6as 
6c(liff, oas il)n von ©enua gebrac(lt 
l)atte, 3urilctgefill)rt un6 mit 6teinigung 
be6rol)t, wenn er wie6ertäme. '.:Durc(l 
iift entwic(l er aus 6em 6c(liff un6 l)at 
noc(l eine .3eitCang in 6er 6tille in 6er 
.f.,afenftaot ©o(etta für 6ie 'IDal)rl)eit 
ge3eugt, bis er nac(l !Jtafün 3urüct• 
tel)rte. 

!:Sm !Jal)re l 306 tam iullus wie6er 
nac(l 'Ufrita un6 l)at in 'l3 u g i a gearbeitet, 
wo er auc(l f päter 6en ffiärtyrerto6 er• 
(eioen f ollte. '.I>ief e aCte .f.)afenftaot, 6as 
6a(6a 6er '2tömer, war f c(lon von Star• 
tl)agern gegrün6et un6 im 3el)nten !Jal)r• 
l)un6ert .f.)auptl)an6dsfta6t nor6•'Ufritas. 
!:Sm 3wö(ften un6 6rei3el)nten !Jal)r• 
l)un6ert l)atten l)ier viele itafünif c(le 
Stauf(eute il)re 'IDarenCager; l)eute l)at 
6ie 6ta6t nur geringe 'l3e6eutung un6 
'l3evö(terung. iullus pre6igte auf einem 
öffentHc(len 'l)Ca~ un6 rief eine grol3e 
'l3ewegung l)ervor. ~s wäre il)m ©ewa(t 
angetan wor6en, wenn nic(lt 6as .f.,aupt 
6er mol)amme6anif c(len ©eiftHc(lteit il)n 
gerettet l)ätte. 'l3a(6 je6oc(l wur6e er 
wie6er in 6en Sterter geworfen. 'Ulle 
'!>edoctungen, feinen ©Cauben 3u ver• 
(eugnen, verfel)(ten il)res ~in6ructs. 
,,'.Jl)r bietet mir", f agte er, ,,einen ärm• 
lic(len Stauf preis; alle ©üter fin6 gegen 
6ie ewige .f.,erdic(lteit nic(lts." ~r f e~te 
noc(l eine ©faubensvertei6igung f c(ltifteic(l 

auf. 6c(lfül3Cic(l wur6e er auf ein 6d,Jiff 
gebrac(lt. '.:Das geriet bei einem 6tut:m 
auf 6en 6tran~ 6er itafünif c(len ~üfte, 
6oc(l wur6e iullus gerettet. ~r l)ielt 
fic(l in Ueape( uno 'Paris auf. 

©an3 unbeeinf(ul3t von feiner Seit 
ift er nic(lt gebfüben. '.:Das '!)edangen 
nac(l 6er ffiärtyrert r one, 6as fidJ be• 
f on6ers im ©r6en oer 5r an;istaner 
geeten6 mac(lte, mit 6em er in Cof er 
'!)erbin6ung ftan6, trieb il)n 1314 nodJ 
einma( nac(l 'l3ugfo , wo er aud,J oie 
gCäubig ©ewor6enen ftärten wollte. lir 
l)atte ertannt, 6al3 6ie eigentcic(le ~ra!t 
6es !Jsfom nic(lt in 6em 3weiten t5:etC 
feines tur3en ©Caubensbetenntniffes ,u 
fuc(len f ei, f on6ern im erften. '.:Das gan5e 
religiöf e '.:Denten oer ffiol)ammeoaner 
wur3e(t in 6em f a(f c(len ©e6anten oes 
abf o(uten monismus in 6er ©ottl)eit. 
iullus verf c(lwen6ete teine 'l3eweisgrün6e, 
um ffiol)amme6s 6en6ung a(s nid,Jti9 
l)in;uftellen, f on6ern er fuc(lte ;u be• 
weifen, 6al3 feine ©ottesbegtiffe mange(• 
l)aft un6 unwal)r feien. ~r fo(gerte: 
,, Wenn 6ie ffiol)ammeoaner {el)ren, oa_~ 
©ott 6ie menf c(ll)eit Hebt, weiC er fie 
erf c(luf un6 mit e6Cen 5äl)igteiten aus• 
ftattete uno mit 6egen überf c(lüttete, f i> 

fel)ren wir (S;l)riften 6asf e{be, ab~r 
wir g(auben weiter, 6al3 ©ott oie 
ffienf c(len a(f o geliebt l)at, oal3 er für 
fie ffienf c(1 wur6e uno ftarb. f)ie~in 
offenbart 6ie '2teCigion 6er (S;l)riften eine 
über jeoe anoere iiebe erl)abene iiebe, 
uno oesl)a{b ift fie l)öl)er a(s 6ie '2teCigion 
6er !Ju6en un6 6ara3enen." , 

Über 3el)n monate wirtte oer greife 
ffiiffionar noc(l in 6er '!)erborgenl)eit. 
'.:Dann begab er fic(l, 6er 'Ubgef c(l(off enl)eit 
mü6e, wie6er auf oen marttp(a~ unb
ftellte fic(l öffentric(l 6em '!)o(t a(s 6ew· 
f eCben vor, 6en fie einft aus 6er €5tabt 
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ausgeftojjen 9atten. ~r vertiln6igte i9nen erfüllte 6as '!)oft mit fanatif d)er Wut. 
oen göttrid)en .3or11, wenn fie weiter im man f dJ(eppte tu((us 3ur 6ta6t 9inaus 
~~rtum vei:9arrten un6 bef d)wor fie in un6 fteinigte i9n, am 30 . .'.Juni 1315. 
fobe, fidJ 3u bete9ren. 1>ief e Slü9n9eit 

~ 

ieuere Mitteilun~en aus unse,en Missions~ebieten. 
'Uus 6ü6afrita er9ie(ten wir am 

7. un6 13. 6eptember wie6er einma( 
briefCiC9e Uad)rid)t. ~i:. ~. van (S;a(ter 
ft:9reibt: ,,6ifo, 6en 28 . .'.Ju(i. .'.Jn 6en 
le~ten fionaten ift unfere miffions• 
ar_beit unge9in6ert fortgegangen. 
mitte fiai er9ieeten wir 1>eutf d)en aUe 
6e_n ~efe9!, uns für 6ie 'iteif e nacf) f tetermari~burg fertig 3u mad)en. 1>urd) 
te ~infid)t un6 6as Wo9!w0Uen 6er 

:agiftrate in (Oueenstown, (S;at9cart, 
mtata ift uns aber a!!en geftattet 

1t1or6en, auf unf eren 'Poften ;u 
b~ei b en. Wegen 6er nod) immer inter• 
nierten ~rü6er ~. mauer un6 (S;. 6d)mitt 
9abe i4J an unf ere ton6oner miffions• 
be_9ör6e 6ie ~itte getid)tet, 6urd) '!)er• 
lltttte!ung 6er btitif d)en iitegierung eine 
'<3efreiung 6ief er ~rü6er ;u erwirten. 
~orfteUungen fin6 in ton6on verf ucf)t 
ltlor6en. We!d)en ~rfo!g fie 9aben 
ltler6en, mu13 abgewartet wer6en." 

~r. van (S;a(ter me!6et nod), 6ajj es 
~u~ aud) auf 6en !e~ten ;wei miffions• 

geborenen überCaffen wor6en. 1>er mif• 
fionar 9atte 6a9er neben 6er geiftrid)en 
~e6ienung 6er teute aud) 6ie tommu• 
na!e '!)erwa!tung 6es ©des in 6er ~an6. 
1>as na9m i9m viel 3eit un6 brad)te 
vie! '!)er6rul3 mit fidJ - wie fidJ nocf; 
immer in ©na6enta( im w e ftei dJ en 
6ü6afrita ;eigt. Unf ere ~rü6er f in6 
6a9er 9er;Cicf) fro9, von 6ief er taft be• 
freit ;u fein . .'.Je~t 9at 6ie miffion nur 
nodJ f ovief ©run6befi~ auf 6en 6tationen, 
a(s fie für Slh:d)e, 64)u!e, miffions9aus, 
~e(6 un6 ©arten braud)t; un6 fe6em 
©rtseinwo9ner ift ein 6tüct fon6 a(s 
feftes ~igentum ;ugeteift. 60 fin6 aUe
~ei!e beftie6igt. - Wer !1ä9eres über 
6ie ©rantftationen wiffen wiU, !ef e ~r. 
van (S;a!ters 6d)rift 6arüber, 6ie afs 
nr. 5 6er ,,.~efte ;ur miffionstun6e" 
in ~errn9ut erf d)ienen ift. 

'Uus 'Deutf d)•0ftafrffa f an6 wie6er 
ein ~rief von ~r . 'U. 6eibt, unf erem 
1,)räf es in 6itonge in Unyamwefi, f einm 
Weg über 6toct9o(m nad) ~errn9ut. 
©ott f ei 1>ant tann er ©utes me!6en. 
1>ie ©ef d)wifter befan6en ficf) wo9!. 

f attonen im Slaff ern(an6e (~abaf e un6 
'<3a3iya), auf 6enen 6as miffions• 
:an6gef e~ nod) nid)t ;ur ©e!tung ge• 
rangt war, ;u 6eff en ~infü9rung ge• 
0mmen ift. 60 gibt es nun teine fog. 

:rant~tationen me9r in 6ü6frita•©ft. 
f uf 6tef en 'Unfie6e!ungen war 6as ge" 
amte tan6, auf 6em 6as 6tations6orf 

angeregt wor6en war, von 6er 'itegie• 
tung 6er ffiiffion ;um ~eften 6er ~in• 

~r. 'Urt9ur 'itid)ter, miffionar 
aus Uor6•Q)ueenslan6, ;u!e~t 'iteif e
pre6iger in 6ü66eutf d)Can6, fte9t ;ur 
.Seit im 1>ienft 6es '!)ater!an6s 9inter 
6er Jront; er bewad)t nämlid) trfegs• 
gefangene 'ituff en, 6ie in tßrojj•f)enners• 
6orf unweit f)errn9ut bei Can6wirtf c:(,aft• 
!ic:(,en 'Urbeiten bef c:(,dftigt fin6. 
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'Sür 6ie eonngeltf d)en .'.Jnfaffen oes 
im (S;ebäuoe 6er e9emaligen Stnaben• 
anfta(t in (S;na6enfrei ( 6d)(efien) ein• 
getid)teten ©ffi;iersgefangenen9eims ift 
6ie '5ürf orge für (S;ottes6ienfte uno 6ee(• 
f orge unf erem 1)re6iger in (S;naoenfrei 
übertragen rooroen. 

<:Die ffiiffionsburfJ9anolung in f;)mn9ut 
ldl3t folgenoe empfe9lenswerte Ueuerf rfJei• 
nungen ausge9en: 

ttante 'Unna. ~in iebensbilo aus oer 
füoaftifonif rfJen ffiiffion Oet ~tüOergemeine 
uon 1). f;)ennig. 34 €5., 40 <,pf. ffiit 
14 'Ubbiloungen uon G5naoental uno Um• 
gegeno. ~ine lebensvolle, dul3erft lef ens• 
werte E5ti33e uom intereff anten iebensgang 
einet f;)ottentotten•<S:9tiftin, Ne, norfJ als 
E5tlauentino geboten, eine treue G5e9Hfin Oet 
ffiiffionare in G5naoental wuroe uno in 
feftem, frö91irfJem G51auben an i9ren f;)eilano 
uon {)innen frfJieo. 'l>et 'i>erfaffer f rfJöpft 
aus Oem E5rfJaiJ feiner eigenften ~tlebniff e, 
war er OorfJ f elbft ftü9et in G5naoental 
tätig . ~t 3cirfJnet aurfJ Oen 'Ra9men 3u 
Oief em ~in3elbi1oe OutrfJ E5rfJi1oerung Oet 
gan3en Umwelt, in Oet 'Unna Uormann 
gtOß watO uno wirtte. <:Die ief et Oet 
,, ~uangel. ffiiffionen" uon ',l)tof. '2UrfJtet 
tennen oas iebensbi(O. 

€it9ulter an €it9ultet. G5tül3c ins 
5elo uon f;). ~au et u. a. 7. f;)eft: ,, 'Utm 
•es f;)errn", G5eoirfJt u. St ~- G5arue. 
D. €Steinmann : ,,<:Der leioenoe GSeterfJte". 
Dr . W. G5 o e t1 i iJ: ,, <:Das 'i>atedano". W u n. 

tlod) etnm<ll fo6en wir ein ;ur 
UHffionswod)e tn f,et tnl)ut, 6ie 
vom lt. bis 15. Q)ttober gel)<llten wtr6. 

'Die UHff ionsm el)t<lusgabe 6er 
'13tü6ermiffion bett ägt immer nod) 
151 ooo mt. 

oetling: ,,fogerleben". Dr. E5rf)mi6t: 
,, {5:agesbetirfJt." 

Dr. W. ~ - es rfJ m i o t : <!in 1'orbil6 
6es i'.ei6ens . ',l)teoigt 3um G5eMrfJtnis 
oes 500jd9rigen {S;ooestages uon !309an11 

f;)us, ge9alten in G5naoenfrei, 4. !Juli 1915, 
14 €5., 1 o 'Pf. ffiit f;)usbilO. G5e9a(tuoU, 

troftreirfJ, 3eitgemdl3. 
<:Der 5a11 uon <:Duala (oer fcf,Jönell 

f;)afenftaot .s\ameruns) uno ein '.2)iettelja9t 
in englif rfJer GSefangenfrfJaft in '2!fdfa 
u n o ~ n g 1a n o. UarfJ eigenen ~tlebni[f ell 
von f;). n o ro e n (ffiiffionar Wöll). ~af[ el 
1915. ',l)iUaroy & 'Uuguftin. 46 es., 50 '+'!· 
f;)ier fptirfJt einer von {S;auf enoen, bie 
E5rfJweres uno E5rfJwerftes am eigenen ieibe 
erfu9ren. 'Uus <:Duala narfJ ~ng(ano uet• 
f rfJleppt, 9at et oort in einem E5amrneUaget 
mit 3000 3iui1gefangenen gef C9macfJtet. 

t 't Was 9at er alles erlebt an f;)art9er3ig et ' 
iug , {S;rug ufw. ! 

<:Die .s\riegsausgabe oer i'.ofungen aus 
Oet ~tüOergemeine wiro aurfJ im 4. '.2)iettel• 
ja9t 1915 erfcgeinen. 15 <,pf. oas ewct. 

5üt oie .s\riegsgef angenen eftnif rfJer unb 
fettif C9et E5prarfJe fino neben 51ugb(dttern 
jeiJt auC9 f;)efte mit €Sammlungen geiftlid)er 
iieoer 9erausgegeben woroen. 

6 d)r iftreihmg l!:IJ, 'lled)lcr , 'Verlag miffjonobudJIJanMung , 1lrucf e. Winter, f4mtlidj in ~c rrnl)u t. 
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